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Medienmitteilung 

Berlin, 29. Oktober 2018 
 

Stadler und EVAG stellen neue Straßenbahnen für Erfurt vor  

Das Projekt „Neue Stadtbahnen für Erfurt“ nimmt Fahrt auf. Am 29. Oktober haben Myriam Berg für 

die Erfurter Verkehrsbetriebe AG (EVAG) und Peter Jenelten, Vice President Vertrieb & Marketing von 

Stadler, offiziell den Vertrag zur Lieferung von 14 neuen Straßenbahnen in Erfurt unterzeichnet. Die 

Lieferung der ersten Fahrzeuge ist für Ende 2020 geplant. 

Im Unterschied zu den im Betrieb befindlichen Fahrzeugen des Typs MGT6D sind die neuen Straßenbahnen 
von Stadler des Typs TRAMLINK mit rund 42 Metern 14 Meter länger und bieten Raum für mehr Fahrgäste. 
Bis zu 248 Personen finden im TRAMLINK Platz, 102 davon auf Sitzplätzen. 
 
Der ebene Einstieg in das niederflurige Fahrzeug ist an insgesamt sieben Türen möglich und ermöglicht so 
einen schnellen Wechsel der Fahrgäste.   
 
Die hellen, geräumigen und barrierefreien Fahrgastbereiche zeichnen sich durch breite Gänge und eine 
durchgängige Niederflurbauweise aus. Auch im Bereich der Übergänge und über den Drehgestellen 
befinden sich komfortable Sitzplätze, die ohne Stufen oder Längsrampen erreichbar sind. Zudem gibt es 
spezielle Eltern-Kind-Sitze, die mit der anderthalbfachen Breite ausreichend Platz für die kleinen Fahrgäste 
und ihre Eltern bieten. Gesondert ausgewiesene Multifunktionsbereiche im Bereich der fünf Doppeltüren 
erleichtern die Beförderung von Kinderwagen und Rollatoren. Zwei separate Bereiche sind dabei für 
Rollstuhlfahrer vorgesehen.  Das moderne Fahrgastinformationssystem ermöglicht in den Bahnen die 
minutengenaue Aktualisierung der individuellen Fahrtplanung.  
 
 „Wir freuen uns, mit dem TRAMLINK ein modulares und flexibles Fahrzeug genau auf die Erfurter 
Anforderungen ausrichten zu können. Trotz seiner Länge von 42 Metern ist das Fahrzeug bestens geeignet, 
auch enge Gleisbögen zu durchfahren. Das einzigartige Lenksystem sorgt dabei in Verbindung mit einem 
innovativen Drehgestellkonzept für eine sanfte Durchfahrt der Kurven und eine ruhige und bequeme Fahrt. 
Gleichzeitig ist der TRAMLINK extrem geräuscharm, so dass Anwohner nicht durch laute Fahrgeräusche 
gestört werden“, sagte Peter Jenelten.  
 
„Auch unsere Fahrzeugführer können sich auf die neuen Straßenbahnen freuen. Die ergonomisch geformte 
Fahrerkabine  ermöglicht eine gute Sicht im Stadtbetrieb. Sie ist mit einer Klimaanlage und einem modernen 
bildschirmgeführten Fahrzeugsteuersystem ausgestattet. Auch unsere Fahrgäste können sich freuen, künftig 
in klimatisierten Fahrzeugen zu reisen “, sagte Myriam Berg. 
 
Folgen Sie Stadler auf Linkedin, Xing und Facebook 
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https://at.linkedin.com/company/stadler-bussnang-ag
https://www.xing.com/company/stadler-rail
https://www.facebook.com/stadlerglobal/
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Über Stadler 
 
Stadler baut seit über 75 Jahren Züge. Der Systemanbieter von Lösungen im Schienenfahrzeugbau hat 
seinen Hauptsitz im ostschweizerischen Bussnang. An mehreren Produktions- und Engineering-Standorten 
in der Schweiz, in Deutschland, Spanien, Polen, Ungarn, Tschechien, Weissrussland und den USA sowie 
über 30 Servicestandorten arbeiten über 7600 Mitarbeitende. Servicestandorte betreibt Stadler an den 
Produktionsstandorten und darüber hinaus unter anderem auch in Algerien, Dänemark, Frankreich, Italien, 
den Niederlanden, Norwegen, Russland, Schweden und in Grossbritannien. Stadler bietet eine umfassende 
Produktpalette im Bereich der Vollbahnen und des Stadtverkehrs an: Highspeed-Züge, Intercity-Züge, 
Regio- und S-Bahnen, U-Bahnen, Tram-Trains und Trams. Überdies stellt Stadler Streckenlokomotiven, 
Rangierlokomotiven und Reisezugwagen her. Darunter befindet sich auch Europas stärkste dieselelektrische 
Lokomotive. Stadler ist der weltweit führende Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen.  
 

Stadler in weiteren Zahlen: Der Bestseller FLIRT (Flinker Leichter Intercity- und Regional-Triebzug) hat sich 
bereits über 1600-mal in insgesamt 18 Ländern verkauft. Auch der KISS (Komfortabler Innovativer 
Spurtstarker S-Bahn-Zug) ist sehr gefragt: Er wurde annähernd 300-mal in 11 Ländern verkauft. Europas 
stärkste dieselelektrische Lok, die EURO4000, wurde in 7 Ländern 140-mal verkauft. Stadler Service hält 
zudem in 16 Ländern Fahrzeugflotten mit über 680 Fahrzeugen mit einer jährlichen Laufleistung von über 
120 Millionen Kilometern instand.  
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